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Vorwort 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 
und wieder ist ein Jahr vorbei. Manche von 
uns fragen sich: „Und wo ist es geblieben“? 
Tja, die aktiven Kameradinnen und Kameraden 
wissen es - wir haben es zu einem großen Teil 
im Verein verbracht. Ich denke, dass war auch 
gut angelegt.  
 
Wir waren wieder sehr umtriebig und viele ha-
ben uns wahrgenommen. Sei es in der Ausbil-
dung, sei es beim Training oder sei es auch als 
Veranstalter und „Feierer“. Alles gehört zu-
sammen und alles macht das Bild rund. 

 
Die Ortsgruppe ist in jeder Hinsicht eine lokale Größe und ver-
gisst dabei auch Ihre Nischen nicht. Innerhalb von annähernd 150 
Mitgliedern formiert sich auch gerade wieder eine Gruppe der 
kleinen Wettkämpfer, die liegen mir naturgemäß schon immer 
besonders am Herzen und machen uns allen viel Freude. Auch 
die neuen Muttis sind eifrig mit dabei und da wird bestimmt noch 
was GROßES draus! 
 
Der Schwerpunkt unserer Technik lag im Jahr 2013 wieder beson-
ders auf der Ausbildung, und auch hier zeigt sich der hohe Ent-
wicklungsgrad und soll somit nicht unerwähnt bleiben. 
 
Das gesellige Beisammensein würde über die Sommermonate 
beim Training besonders gepflegt, so stark sogar,  dass die Grup-
pe mal den Sommer überlebte… 
 
Mein Dank geht an alle Kameradinnen und Kameraden und die 
vielen neuen und alten Helferinnen und Helfer die uns so eifrig 
unterstützt haben. Nochmal Dankeschön. Und nun lasst Euch 
überraschen, was in 2013 alles passiert ist - denn Helge hat uns 
das wieder vorzüglich aufbereitet.  
 
Sehnde, im März 2014 
 
 
Uwe Eichelkraut 

1. Vorsitzender  
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1 Gremien 
 
1.1 Jahreshauptversammlung 2013 
 
Aus dem Protokoll 
 
 
Samstag, 16. März 2013 
Beginn: 16:03 Uhr 
Ende:  17:27 Uhr 
Anwesenheit: lt. Teilnehmerliste 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

Der Vorsitzende Uwe Eichelkraut begrüßt die erschienenen Mitglieder der DLRG 
Ortsgruppe Sehnde e.V., die Ortsbürgermeisterin der Stadt Sehnde egine Höft 
und Kamerad N. Vanin als Vertreter des DLRG Bezirks Hannover-Land e.V. zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung.  
 
TOP 2 Benennung des Protokollführers 
 

Nach Vorschlag des Versammlungsleiters wird Helge Thormeyer einstim-
mig zum Protokollführer ernannt. 
 
TOP 3 Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
 

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung ordnungsgemäß und rechtzeitig erfolgt ist. Hierzu kommt 
kein Widerspruch aus der Versammlung. 
 
TOP 4 Feststellung der Stimmberechtigung 
 

Anhand der vorliegenden Teilnehmerliste stellt der Versammlungsleiter 
fest, dass von den 20 erschienenen Personen 19 stimmberechtigt sind. 
Um 16:20 Uhr erschienen 2 weitere Mitglieder, so dass nun 21 Stimmbe-
rechtigte anwesend sind, insgesamt 22 Personen. 
 
TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben. 
 
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit bittet der Versammlungslei-
ter um eine Gendenkminute für ein im vergangenen Jahr verstorbenes 
Mitglied.  
 
TOP 6 Aushändigung der Anträge an die stimmberechtigten Mitglieder 
 

Dem Versammlungsleiter liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 7 Bekanntgabe des Protokolls der letzten  
 Jahreshauptversammlung 
 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung liegt den Mitgliedern 
im ausgegebenen Jahrbuch 2012 vor. Auf das Vorlesen dieses Protokolls 
wird verzichtet. Folgende TOP werden wie folgt geändert: 
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TOP 10 Berichte der Revisoren 
Der Bericht der Revisoren wird von Kam. Gitta Jäger verlesen. Die 
Revisoren haben die Kasse am 15.03.2012 geprüft, bescheinigen der 
Schatzmeisterin eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantra-
gen die Entlastung der Schatzmeisterin. Die Versammlung be-
schließt einstimmig die Entlastung. 
 
TOP 11 Entlastung des Vorstandes 
Auf Antrag der Kam. Gitta Jäger wird der Vorstand einstimmig ent-
lastet.   

 
TOP 8 Beschluss über die Tagesordnung 
Die vorliegende und mit der Einladung verschickte Tagesordnung wird 
einstimmig genehmigt.  
 
TOP 9 Berichte des Vorstandes mit Aussprache 
Der Versammlungsleiter Kam. Uwe Eichelkraut weist auf die ausgeteilten 
Exemplare des Jahrbuchs 2012 hin. Er macht einen Streifzug durch das 
Jahr 2012 und erläutert die Schwerpunkte im vergangenen Jahr. 
 
Der stellvertretende Schatzmeister verliest den Jahreskassenabschluss 
für das Haushaltsjahr 2012. Aus der Versammlung kommen keine Fra-
gen. 
 
TOP 10 Berichte der Revisoren 
Der Bericht der Revisoren wird von Kam. Detlef Waltz verlesen. Die Revi-
soren haben die Kasse am 25.02.2013 geprüft, bescheinigen der Schatz-
meisterin eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantragen die Ent-
lastung der Schatzmeisterin.  
 
TOP 11 Entlastung des Vorstandes 
Auf Antrag der Kam. Detlef Waltz wird der Vorstand einstimmig—mit 
Ausnahme des Vorstandes, der sich enthält – entlastet.  
 
TOP 12 Wahlen 
Das Ergebnis der Wahlen ergibt sich aus dem beigefügten Wahlprotokoll.  
 
TOP 13 Haushaltsplan 
Kam. Gustav Martens verliest den Haushaltsplanentwurf. Der Haushalts-
plan wird einstimmig genehmigt 
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TOP 14 Ehrungen 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden folgende Kameradinnen und Ka-
meraden geehrt:  
 
Mitgliedszeichen in Bronze (10 Jahre) 
Laureen Treder 
 
Mitgliedszeichen in Silber (25 Jahre) 
Florian Ewald 
 
Mitgliedszeichen in Silber (40 Jahre) 
Bärbel Dembowski, Detlef Fach, Uwe Schröter 
 
TOP 15 Anträge 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 
TOP 16 Perspektivplanung 
Kam. U. Eichelkraut erläutert den Stand zum Thema Sanierung des LSB 
Höver. Die Arbeiten zum 1. Bauabschnitt sollen im April beginnen. Au-
ßerdem erklärt er die derzeitige Auslastung des Lehrschimmbeckens.  
 

 

TOP 16 Verschiedenes 
 
Grußworte 
Von den anwesenden Gästen richtet zuerst Frau Regine Höft als Ortsbür-
germeisterin aus Sehnde das Wort an die Versammlung. Sie bestellt Grü-
ße und Dank des Rates und der Verwaltung der Stadt Sehnde. Frau Höft 
bedankt sich für die geleistete Arbeit und wünscht sich eine Fortsetzung 
der erfolgreichen Zusammenarbeit. Sie stellt noch einmal besonders die 
Wichtigkeit einer Einrichtung wie dem LSB Höver für eine Stadt wie 
Sehnde heraus.  
 
Auf Nachfrage aus der Versammlung stellt Uwe Eichelkraut den neuen 
Schatzmeister noch einmal vor.  
 
TOP 17 Abschluss 
Der Versammlungsleiter beendet um 17:27 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung mit abschließenden Worten und lädt alle Anwesenden zu ei-
nem kleinen Imbiss ein.  
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1.2 Mitgliederstatistik  2013 
 
 
Die Mitgliederstatistik stellt sich für das Jahr 2013 wie folgt dar: 
 
Mitgliederbestand zum 01.01.2013: 138 
 
Mitgliederbestand zum 31.12.2013: 150 
 
Austritte: 9 
 
Eintritte: 21 
 
 
Darstellung nach Alter und Geschlecht: 
 

Alter männlich weiblich Gesamt 

bis 6 Jahre 2 0 2 

7—10 Jahre 0 12 12 

11—14 Jahre 4 13 17 

15—18 Jahre 6 13 19 

19—26 Jahre 5 5 10 

27—40 Jahre 13 7 20 

41—60 Jahre 26 24 50 

ab 61 Jahre 16 4 20 
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2  Training und Ausbildung 
 
ht Die Trainingszeiten der verschiedenen Gruppen haben sich be-
währt und sind seit Jahren gut besucht. Eine erneute Aufzählung 
spare ich mir hier, bei Bedarf ist die Aufstellung auf der Internet-
seite und im Jahrbuch 2012 nachzulesen  
 
Folgende Prüfungen/Lehrgänge wurden im Jahr 2012 durchge-
führt: 
 
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Bronze: .... 4 
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber: ...... 7 
 
Erste-Hilfe-Training: ................................... 3 Teilnehmer 
Erste-Hilfe-Grundlehrgang: ...................... 10 Teilnehmer 
AED-Ausbildung: ........................................ 3 Teilnehmer 
 
Folgende Lehrgänge wurden auf anderen Gliederungsebenen be-
sucht: 
 
Sanitätsausbilder ............................................................ 1 
EH-Ausbilder-Fortbildung .............................................. 1 
SanA-Lehrgang ............................................................... 3 
 
Kam. Heike Thormeyer führt regelmäßig für den Förderkreis Lehr-
schwimmbecken Höver e.V. Kurse für Aquafitness, Aquajogging 
und Wassergymnastik durch. 
 
Ausbildungsstand 
Lehrschein Schwimmen/Rettungsschwimmen: ........... 4 
Fachübungsleiter S/RS (DSB): ....................................... 2 
Übungsleiter B (Sport in der Prävention) ..................... 1 
Sanitätshelfer (SanA): .................................................... 8 
Sanitäter (SanB): ............................................................. 1 
Erste-Hilfe-Ausbilder: ..................................................... 1 
AED-Ausbilder: ............................................................... 1 
Sanitäts-Ausbilder: ......................................................... 1 
Ausbilder/Prüfer Wasserrettungsdienst: ....................... 1 
DLRG Bootsführerschein A (Binnengewässer): ............ 2 
DLRG Bootsführerschein B (Seeschifffahrtsstr.): ......... 1 
Ausbilder/Prüfer DLRG Bootsführerschein A: .............. 1 
BOS-Sprechfunker: ......................................................... 1 
DLRG Einsatzführer/Zugführer: ..................................... 1 
Fachberater Wasserrettung: .......................................... 1 
Wettkampfrichter F1 (ehemals Stufe 1): ....................... 2 
Wettkampfrichter E2 (ehemals Stufe 3): ....................... 1 
Wettkampfrichter D1/2 (ehemals Stufe 4): .................... 2 
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Wasserrettungsdienst 
Die aktiven Mitglieder der Ortsgruppe Sehnde stellen oder unter-
stützen mit ihren unterschiedlichen Qualifikationen an verschiede-
nen Gewässern in der Region Hannover den Wasserrettungsdienst. 
Mittlerweile sind auch ein paar der jüngeren Rettungsschwimmer 
in der Lage, an den Diensten teilzunehmen. Neben dem Dienst im 
Lehrschwimmbecken Höver und im Waldbad Sehnde zählen z.B. 
auch das Steinhuder Meer bzw. der Altwarmbüchener See zu den 
Wachgewässern. Als stellvertretender Bezirksleiter Technik nehme 
ich zusätzlich die Aufgabe als Bootsreferent des Bezirkes wahr. 
 
 
Katastrophenschutz 
 Im Jahr 2013 war ich im Katastrophenfall als Fachberater in der 
Technischen Einsatzleitung (TEL) der Region Hannover eingesetzt. 
Ab Anfang 2014 nehme ich diese Funktion im Stab HVB 
(Hauptverwaltungsbeamter) der Region Hannover wahr. Ein Ein-
satz mit der TEL fand im Berichtsjahr nicht statt. Beim Hochwasser 
2013 war ich über das Lagezentrum der DLRG als Fachberater im 
Stab des Landesverwaltungsamtes Sachsen Anhalt in Halle einge-
setzt. Dort kamen in 8 Tagen 86 Dienststunden zusammen. 
 
 
Für das vergangene Jahr möchte ich mich auch im Namen von 
Markus Angermann bei allen aktiven Kameradinnen und Kamera-
den bedanken, die uns bei den verschiedenen Maßnahmen tatkräf-
tig unterstützt haben. Für das neue Jahr sind wieder ein paar Ver-
anstaltungen geplant, für deren Durchführung die Ortsgruppe auf 
viele helfende Hände angewiesen ist. Wir würden uns freuen, 
wenn hier auch wieder ein paar jüngere Kameradinnen und Kame-
raden Zeit und Lust finden. 
 
Weitere Berichte finden sich bei den Veranstaltungen auf den fol-
genden Seiten des Jahrbuchs. 



Jahrbuch 2013 
Seite 10 

LSB Höver 

Waldbad Sehnde 



3 8. Sehnder Stichkanalschwimmen 
 

Neues Konzept beim Stichkanalschwimmen 

ht  Am 15. Juni 2013 fand das 8. Sehnder Stichkanalschwimmen statt. 14 
Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet und aus der Schweiz gin-
gen um 11:10 Uhr an der Schleuse Bolzum an den Start. 

Obwohl in den letzten Jahren die Teilnehmer- und Zuschauerzahlen stag-
nierten, haben sich die Organisatoren im Jubiläumsjahr der DLRG (100 
Jahre) und der Ortsgruppe Sehnde (75 Jahre) entschlossen, die Veran-
staltung trotzdem durchzuführen. Allerdings wurde das Reglement geän-
dert, es gab nur eine Disziplin: 12,1 km. 

Angemeldet hatten sich 19 Teilnehmer aus Deutschland und der Schweiz, 
ein weiterer kam spontan am Samstag morgen dazu. Leider gingen nur 
14 Schwimmerinnen und Schwimmer ins Wasser. 3 Stunden, 21 Minuten 
und 41 Sekunden reichten Rolf Schlösser (DLRG OG Garbsen) um das 
Ziel zu erreichen, als einziger Teilnehmer mit Flossen. Der erste Teilneh-
mer ohne Flossen war Joerg Fischer (Barsinghausen) mit 3:27,57. José 
Morcate (Sandkrug, 3:32,10) und Tordis Krause (Sandkrug, 3:44,18) folg-
ten auf den Plätzen 2 und 3. Jörg Büttner aus Hamburg erreichte als Letz-
ter das Ziel nach 5:10,05.   

Alle Teilnehmer zeigten sich erfreut, dass die Veranstaltung, wenn auch 
mit verändertem Konzept, durchgeführt wurde. Auch für die Veranstalter 
zeigte sich, dass es im nächsten Jahr wieder ein Stichkanalschwimmen 
geben kann, dann allerdings mit dem neuen Konzept. 
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4 Aus– und Fortbildungen 

 
Fortbildung Kindernotfälle 

ht Am Wochenende vom 15. - 17.02.2013 fand im Hotel Hannover in Bad 
Nenndorf eine Fortbildung des DLRG Landesverbandes Niedersachsen 
statt. Über 40 Erste-Hilfe- und Sanitätsausbilder holten sich neue Infor-
mationen zum Thema Kindernotfälle. Außerdem erwarben alle Teilneh-
mer die neue Qualifikation "385 - Ausbilder für Erste Hilfe bei Kindernot-
fällen". Nach den Landesverbänden Schleswig-Holstein und Rheinland-
Pfalz bildet der LV Niedersachsen als Dritter diese neue Qualifikation aus. 

Trotz des sehr eng gepackten Ablaufplans waren am Ende alle Teilneh-
mer mit dem Ablauf sehr zufrieden. Unter anderem stand ein Besuch der 
Kinderklinik auf der Bult auf dem Programm. Dort erwartete die Teilneh-
mer ein Vortrag über Notfälle im Kindesalter von Dr. med. Marcus Ne-
meth. Anschließend folgte eine Besichtigung verschiedener Abteilungen 
der KKB, unter anderem der Notaufnahme. Von da ging es dann weiter 
zur Wache 3 der BF Hannover und zur Besichtigung des Baby NAW. Die-
ses Fahrzeug wird nicht von der Rettungsleitstelle sondern von der KKB 
koordiniert. 

Die Ausbilder der Medizinischen Leitung des LV Niedersachsen über-
zeugten mit hoher Kompetenz. Nebenbei erhielten alle Teilnehmer not-
wendige Arbeitshilfen. Am Sonntag nach dem Mittagessen fuhren dann 
alle Teilnehmer erschöpft nach Hause. 
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Drei neue Sanitätshelfer A 
 
ht Am 07.04.2013 fand die Prüfung zum Sanitätshelfer A der DLRG 
auf Bezirksebene statt. Drei Kameradinnen und Kameraden verstär-
ken das Team der Sanitätshelfer der Ortsgruppe. 

An zwei Wochenenden wurden die 14 Teilnehmer aus verschiede-
nen Ortsgruppen des Bezirks im Vereinsheim der Ortsgruppe Gehr-
den zu Sanitätshelfern A ausgebildet. In Theorie und Praxis wurden 
die Teilnehmer durch die Themenvielfalt geführt. Zunächst wurden 
die Kenntnisse des Erste-Hilfe-Lehrgangs wiederholt und vertieft. 
Danach gab es erweitertes Wissen, um die Aufgaben als Sanitäts-
helfer wahrnehmen zu können. Hintergrundwissen, Setzen eines 
Guedel-Tubus, Herz-Lungen-Wiederbelebung mit Maske-Beutel-
Beatmung, Sauerstoffgabe und AED-Einsatz, Blutdruckmessen und 
weitere Themen standen auf dem Lehrplan. Neben drei Teilneh-
mern aus der OG Sehnde hat auch ein OG-Mitglied als Ausbil-
dungshelfer an dem Lehrgang teilgenommen. 

Am 07.04.2013 fand dann die schriftliche und die praktische Prü-
fung statt. Für den praktischen Teil mussten mehrere Fallbeispiele 
im 2er-Team abgearbeitet werden. Im Rahmen einer Einsatzübung 
mussten die Teams nach Anweisung eines "Wachleiters" verschie-
dene Notfälle abarbeiten. Das RUND-Team aus der OG Wedemark 
sorgte für eine realistische Darstellung der Verletzungen. 

Am Ende konnten alle Teilnehmer ihre Urkunde in Empfang neh-
men. Die OG Sehnde hat damit drei weitere Sanitätshelfer A. Diese 
stehen für die unterschiedlichen Aufgaben in der OG zur Verfü-
gung. 

Im Herbst findet ein SanB-Lehrgang sowie ein San-Training auf Be-
zirksebene statt. 
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Lehrgang Sanitätsausbilder 
 
ht Auf Kosten des Bezirks nahm ich vom 21.—27.04.2013 an der 
Medizinischen Woche des Präsidiums teil, um die Qualifikation als 
Sanitätsausbilder zu erwerben. Die Medizinische Woche beinhaltet 
normalerweise vier Lehrgänge gleichzeitig, zunächst einmal die 
Qualifikation SanA und anschließend SanB. Die Teilnehmer an die-
sen beiden Lehrgängen werden von den Sanitätsausbilderanwär-
tern ausgebildet und diese selber dabei von den angehenden Mul-
tiplikatoren bewertet. Das Ganze findet unter Aufsicht erfahrener 
Multiplikatoren, die selbst Ärzte und Rettungsassistenten bzw. sehr 
erfahrene Ausbilder sind, statt. 
 
In diesem Jahr fanden sich 22 Teilnehmer für die SanA/SanB-
Ausbildung aus dem gesamten Bundesgebiet zusammen. Zehn An-
wärter für den Sanitätsausbilder übernahmen die Ausbildung, lei-
der fiel der Multiplikatorenteil mangels Teilnehmer aus. 
 
Eine Woche gab es für die drei Lehrgangsteile nichts zu lachen, vor 
allem für die angehenden Ausbilder standen Lehrproben ohne En-
de auf dem Programm. Aus meiner Sicht kann ich sagen, es war 
zwar anstrengend aber auch sehr effektiv. Nach Abschluss der an-
spruchsvollen Prüfungen am Samstag—die übrigens von allen be-
standen wurden— kehrten alle Teilnehmer der Medizinischen Wo-
che hochmotiviert in ihre Gliederungen zurück. 
 
Jeder Teilnehmer des Ausbilderlehrgangs bekam einen Partner 
und musste verschiedene ausgeloste Themen  für den Unterricht 
vorbereiten. Natürlich bekam der eine oder andere Anwärter sein 
persönliches Angstthema zugeteilt. Unter strenger fachkundiger 
Aufsicht wurde sowohl die Vorbereitung der Themen als auch die 
Durchführung des Unterrichts bewertet. Die Durchführung der 
kompletten SanB-Prüfung inkl. Erstellung eines Fragebogens und 
der Bewertung der praktischen Prüfung/Fallbeispiele floss in die 
Bewertung der Ausbilderanwärter ein. 
 
Am Ende konnten alle stolz ihre jeweiligen Urkunden in Empfang 
nehmen. Mein Fazit: Dieses Konzept ist in jedem Fall zu empfehlen. 
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5 Einsatz 

Begleitung einer Segelfreizeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ht Vom 14. - 16. Mai sicherten ein Bootsführer und zwei Rettungs-
schwimmer der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. im Auftrag des 
DLRG Bezirks Hannover-Land e.V. eine Segelfreizeit der Anna-
Siemsen-Schule Hannover ab.  

An den drei Tagen lernten 9 Schülerinnen und Schüler den Um-
gang mit Segelbooten. Nach einer ersten theoretischen Einwei-
sung ging es am Dienstag vormittag zunächst darum, das Boot zu 
beherrschen. Nachmittags stand das erste Highlight auf dem Pro-
gramm, ein Besuch der Insel Wilhelmstein. 

Mittwoch vormittag wurden die praktischen Fähigkeiten vertieft, 
eine der Bootsbesatzungen nutzte das Wetter und legte eine 
"Badepause" ein. Für den Nachmittag waren Gewitter gemeldet, 
deshalb blieben die Boote in der Box. 

Am Donnerstag starteten zwei Boote eine Regatta rund um die In-
sel Wilhelmstein. Nach dem Mittagessen nahmen die Mannschaf-
ten in ihren Booten Kurs auf Steinhude. Eine Stunde stand für ei-
nen ausgiebigen Bummel zur Verfügung, bevor es dann wieder 
Richtung Mardorf ging. 



Jahrbuch 2013 
Seite 17 

Hochwasser 2013 

ht Nach Voralarmierung am 06.06.2013 und Alarmierung am 
07.06.2013 durch das Lagezentrum der DLRG in Bad Nenndorf un-
terstützte ein Mitglied der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. den Stab 
des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt in Halle als Fachbe-
rater DLRG/Wasserrettung bei der Bekämpfung des Hochwassers 
in Elbe, Saale, Mulde und weiteren kleineren Flüssen der Region. 
Der Kamerad wurde nach jeweils 12 Stunden Dienst von einem 
Fachberater der Wasserwacht des DRK abgelöst. 

Insgesamt leistete er an 6 Tagen 86 Stunden Dienst. Aufgabe war 
die Vorbereitung von Maßnahmen zur Bekämpfung des Hochwas-
sers auf der Verwaltungsebene, sozusagen als Schnittstelle zwi-
schen dem Innenministerium Sachsen-Anhalts und den Stäben der 
Landkreise. 

Am 14.06. um 10:30 Uhr kam dann vom Lagezentrum der DLRG die 
Freigabe, um 11:00 Uhr wurde diese dann von der Leiterin des Sta-
bes, Fr. Dr. Preuße bestätigt. Der Einsatz war damit beendet. Weni-
ge Stunden später wurde auch das Lagezentrum der DLRG herun-
tergefahren. 
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Köster&Hapke-Cup 22.06.2013 

ht Zwei Rettungsschwimmer mit SanA-bzw. SanB-Qualifikation si-
cherten nach Anfrage den Köster&Hapke-Cup in Höver ab. Da hier 
erfahrungsgemäß viele Gelenkverletzungen zu erwarten waren, 
stand genügend Material für die Kühlung von Verrenkungen und 
Verstauchungen zur Verfügung. 17mal wurden die Helfer tätig. 
Ausgerechnet der letzte Fall kurz vor der Siegerehrung erforderte 
dann doch noch eine Übergabe an den öffentlich-rechtlichen Ret-
tungsdienst, da die Verletzung ernster war. 

Alles in allem eine gelungene Veranstaltung. Die DLRG Ortsgruppe 
Sehnde e.V. hat wieder einmal ihre Eignung für vielfältige Aufga-
ben unter Beweis gestellt und die Sicherheit der Turnierteilnehmer 
sichergestellt. 
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Unterstützung der Ortsgruppe Badenstedt bei der Absicherung 
des Wasserstadt-Triathlon am  02.06.2013 
 
ht Auf Anfrage der DLRG Ortsgruppe Badenstedt e.V. standen am 
02.06.2013 6 Rettungsschwimmer der Ortsgruppe Sehnde e.V. als 
Unterstützung für die Absicherung des Wasserstadt-Triathlons in 
Hannover bereit. In Zweier-Teams wurden wir auf verschiedene 
Standorte verteilt.  
 
Trotz eines großen Teilnehmerfeldes passierte an unseren Einsatz-
punkten nichts Erwähnenswertes. Die Tätigkeiten reduzierten sich 
glücklicherweise darauf, Fußgänger und Fahrradfahrer sicher über 
die Strecke zu führen. 
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6 Veranstaltungen 

Bezirkstagung 2013 

ht  Im Jubiläumsjahr der DLRG (100 Jahre) und der Ortsgruppe 
Sehnde e.V. (75 Jahre) war die Ortsgruppe Gastgeber für die Be-
zirkstagung im DLRG Bezirk Hannover-Land e.V. Am 05. Mai 2013 
war der Gutshof Rethmar festlich mit DLRG-Bannern und Flaggen 
herausgeputzt. 102 Delegierte und Vorstandsmitglieder aus 23 
Ortsgruppen des Bezirks Hannover-Land e.V. trafen sich bei 
schönstem Sommerwetter, um über wichtige Punkte zu beraten. 
Dazu waren noch einige Gäste eingeladen, unter anderen der Regi-
onspräsident Hauke Jagau, selbst DLRG-Mitglied sowie der Ober-
bürgermeister der Stadt Sehnde, Herr Carl-Jürgen Lehrke. 

Berichte des Vorstandes informierten die anwesenden Delegierten 
über die Arbeit der letzten drei Jahre. Besonders Kassenbericht 
und vorgesehener Haushaltsplan führten zu Diskussionen, die in 
der Folge dazu führten, dass bei den turnusmäßigen Neuwahlen 
ein neuer Schatzmeister gewählt wurde. 

Der wichtigste Punkt auf der Tagesordnung waren die schon er-
wähnten Neuwahlen. Bereits im Vorfeld der Tagung hatte es Dis-
kussionen über einen Wechsel im Vorstand gegeben. Die Wahlen 
bestätigten den Wunsch der Ortsgruppen nach Veränderung. Im 
Folgenden das Wahlergebnis: 

Bezirksleiter:  
Rainer Borgelt-Wermke (OG Burgdorf) 
 
Stellvertretender Bezirksleiter:  
Norbert Vanin (OG Hänigsen) 
 
Stellvertretender Bezirksleiter Finanzen:  
Sascha Meyer (OG Garbsen) 
 
Stellvertretender Bezirksleiter Technik (Einsatz): 
Helge Thormeyer (OG Sehnde) 
 
Technische Leiterin (Ausbildung): 
Michaela Constabel (OG Langenhagen) 
 
Leider musste der wieder gewählte Bezirksleiter Rainer Borgelt-
Wermke im August aus gesundheitlichen Gründen sein Amt wieder 
zur Verfügung stellen. 
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Rock im Waldbad 
 
dh Erstmals fand unser seit Jahren bekanntes Event „Rock im 
Waldbad“ zu Pfingsten 2013 statt. Wir waren gespannt, wie dieses 
Angebot gerade in einer Zeit, in der viele Veranstaltungen gestartet 
werden, angenommen wird.  
 
Die Vorbereitung der Veranstaltung erfolgte in der schon fast routi-
nemäßigen Präzision und Professionalität von den Leuten, die da 
immer wieder gerne mit anpacken. DLRG, Förderverein aber auch 
die Mädels vom Weiberclub waren wie immer mit dabei. Der große 
Kraftakt des Aufstellens der Bühne wurde schließlich mit vielen 
Händen auch von Helfern des THW perfekt gemeistert. Als schließ-
lich die ersten Leute eintrafen war alles perfekt für die Open Air 
Party vorbereitet.  
 
Wie auch schon letztes Jahr, konnten wir dieses Mal zwei Live-
bands organisieren. Den Start machte in eindrucksvoller Weise die 
Band „Blue Hour“ Mit Classic Rock und Pop und den bekannten 
Gassenhauern, die jeder mitsingen kann, schafften sie schnell eine 
ausgelassene Party-Atmosphäre. Jeder in der Runde fühlte sich bei 
den Klängen sichtlich wohl und hatte etwas für sich! Die einen 
schunkelten nur verhalten am Tresen und die anderen rockten den 
Rasen (vor der Bühne). Die vielen Zugaben und der Applaus der 
Leute zeigte uns, dass „Blue Hour“ den Nerv des Publikums voll 
getroffen hat. 
 
Nach einer kurzen Umbaupause wurde es hörbar Lauter und Rocki-
ger! „The Machine“ die Rochkmaschine aus Hildesheim, die letztes 
Jahr schon das Sehnder Freibad hat kochen lassen, griff in die Gi-
tarrensaiten und fetzte das Publikum. Natürlich waren auch dieses 
Jahr wieder viele Fans und Groupies aus der Szene mit angereist, 
um mit ihrer Band abzufeiern. Die Show war mitreißend und ein-
zigartig. Wer das nicht gesehen und gehört hat, kann es sich nicht 
vorstellen. Am Ende waren alle schweißgebadet, kaputt aber glück-
lich.  
 
Wir freuen uns auf die Neuauflage in 2014 und hoffen, noch mal 
eine Schippe drauflegen zu  können,              
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Erste-Hilfe-Ausbilder-Fortbildung   
16. Februar 2013 
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Erste-Hilfe-Ausbilder-Fortbildung   
16. Februar 2013 
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SanA-Lehrgang  
03. März 2013 
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Wasservolleyballturnier 
02. März 2013 
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SanA-Prüfung 
06.—07.04.2013 
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Bezirkstagung 
05. Mai 2013 
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Anschwimmen Waldbad 
11. Mai 2013 
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Segelbegleitung auf dem Steinhuder Meer 
14.—16. Mai 2013 
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Stichkanalschwimmen 
15. Juni 2013 
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Stichkanalschwimmen 
15. Juni 2013 
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Bergfest Sehnde 
04. August 2013 
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Bergfest Sehnde 
04. August 2013 
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Ferienpass 
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Hafenfest MBC Sehnde 
25. August 2013 
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Hochwasser 2013 
Juni 2013 
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Hochwasser 2013 
Juni 2013 
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Jahreshauptversammlung 2013 
16. März 2013 
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8 Aktuelles 
 
 
8.1 Trainingszeiten 
 
 
Hallenbadsaison (Oktober – April) 
 
 
Wassergewöhnung und Anfängerschwimmen 
Babyschwimmen* 
Anfängerschwimmen* 
 
 
Jugendtraining 
Jugend Do.,  17:15 – 18:15 Uhr 
Junioren Do.,  18:15 – 19:15 Uhr 
Juniorretter Do.,  19:15 – 20:15 Uhr 
 
 
Rettungsschwimmen 
Schwimmhalle Do.,  20:15 – 22:00 Uhr 
Zusatztermine nach Absprache 
 
 
Schwimmen und Co 
Freies Training Mo.,  20:00 – 22:00 Uhr 
Seniorengruppe Sa.,  17:00 – 18:00 Uhr 
Wassergymnastik* Di., 15:30 – 16:30 Uhr 
Aquajogging* Sa., 17:00 – 18:00 Uhr 
  Sa.,  18:00 – 19:00 Uhr 
 
 
* Eine Veranstaltung des Förderkreises Lehrschwimmbecken Höver e.V., 

Anmeldung erforderlich. 
 
 
 
 
Freibadsaison (Mai – September) 

 
 

Für alle Trainingsgruppen 
Jeden Donnerstag ab 18:00, Treffpunkt am DLRG-Heim, 
Zusatztermine oder andere Örtlichkeiten nach Absprache 
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8.2 Termine 
 
März 
15.03.2014  16:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
27.03.2014  19:00 Uhr Klönabend 
 
April 
09.04.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung  
12.04.2014  14:00 Uhr Pokalschiessen der Vereine Höver 
23.04.2014  19:30 Uhr Gemeinschaftssitzung DLRG/WBF 
 
Mai 
07.05.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
10.04.2014  10:00 Uhr Saisoneröffnung Waldbad?? 
23.—25.05.2014 Volks– und Schützenfest Höver 
 
Juni 
04.06.2014   Vorstandssitzung 
 
Juli 
02.07.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
18.-20.07.2014  100 Jahre TSV Höver 
30.07.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
 
August 
09.08.2014   9. Stichkanalschwimmen 
15.08.2014  18:00 Uhr Grillen  mit den Waldbadfreunden 
31.08.2014  10:00 Uhr Fahrradtour 
 
September 
10.09.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
20. + 27.09.2014 Rock auf dem Hexenplatz 
21. + 28.09.2014 Jazz auf dem Hexenplatz 
 
Oktober 
08.10.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
 
November 
05.11.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
21.11.2014  18:00 Uhr Grünkohlessen  
29.11.2014  14:30 Uhr Weihnachtsmarkt Höver 
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Dezember 
03.12.2014  19:30 Uhr Vorstandssitzung 
06.12.2014  14:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Sehnde 
 
Vorstandssitzungen 
Unsere Vorstandssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. Sie fin-
den in der Regel monatlich Mittwoch um 19:30 Uhr statt . Die ge-
nauen Termine werden auf der Homepage und per Aushang im 
LSB Höver bekanntgegeben. 
 
Sonstiges 
Änderungen der Termine bleiben vorbehalten. Die Termine werden  
jeweils rechtzeitig vorher per Aushang im LSB Höver und per Email 
bekanntgegeben. Für die Aufnahme in den Email-Verteiler bitte 
kurze Email an kommunikation@sehnde.dlrg.de.  
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